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Attingo Datenrettung

Cool bleiben wenn’s brennt
Die Beachtung von Verhaltensregeln im Schadensfall hilft den Spezialisten bei der Datenwiederherstellung.

Festplatten-Crash, Serverüber-
hitzung, Wasserschaden, Mate-
rialermüdung, ...plötzlich sind 
die Daten weg. Fieberhaft wer-
den – fast immer – „stümper-
hafte“ Wege gesucht, doch noch 
an die kostbaren Informationen 
des Servers heranzukommen. 
„Bewahren Sie vor allem Ruhe“, 
rät Nicolas Ehrschwendner, 
Geschäftsführer Attingo Daten-
rettung in Wien, allen von 
Datenverlust Betroffenen, „in 
Panik erfolgte spontane Ret-
tungsversuche vergrößern nur 
den Schaden und haben oft den 
gegenteiligen Effekt – Daten, 
die vom Fachmann noch zu ret-
ten gewesen wären, sind dann 
endgültig verloren.“ Als erster 
Schritt sollte der Datenträger 

sofort außer Betrieb genom-
men und ein Datenrettungs-
Spezialist telefonisch kontak-
tiert werden. „Unsere Fachleu-
te sind rund um die Uhr an 
365 Tagen im Jahr erreichbar“, 
betont Ehrschwendner. 

Das Unternehmen unterhält 
drei Reinraumlabors, in Wien, 
Hamburg und Amsterdam, und 
verfügt an allen drei Standor-
ten über komplette Mann-
schaften mit Technikern und 
Kundenbetreuern. „Unterneh-
men und Institutionen jeder 
Größe nehmen unsere Hilfe in 
Anspruch“, erklärt der Attingo-
Chef, „von KMUs bis hin zu 
Konzernen und Einrichtungen 
des öffentlichen Bereichs.“ Um 
den Schaden, der bei – auch 

nur teilweisem – Stillstand der 
IT entstünde, möglichst gering 
zu halten, suche Attingo nach 
der raschestmöglichen Lösung: 
„Wir organisieren den Trans-
port der beschädigten Datenträ-
ger für unsere Kunden, bieten 
aber auch Direktabholung mit 
Ausbau der Datenträger durch 
unsere Spezialisten.“ Die hel-
fen bei Datenverlusten in allen 
Betriebssystem-Umgebungen, 
bei allen Arten von Speicher-
medien (zum Beispiel Festplat-
ten, SSDs, optische Medien, 
Bänder, Flash-Medien), in Ser-
ver-, NAS und RAID-Systemen 
bis hin zu mehreren Dutzend 
Festplatten, sowie proprie-
tären Systemen. „Speziell die 
immer öfter eingesetzten virtu-

alisierten Systeme verursachen 
bedeutend höheren Aufwand 
für die Datenwiederherstel-
lung“, spricht Ehrschwendner 
die dort vorhandenen zusätz-
lichen Fehlerquellen an, nicht 
zuletzt auch menschliches Ver-
sagen.

„Nur Datensicherheit hilft, 
Datenverluste zu minimieren – 
Backups mit mehreren ‚Gene-
rationen‘ an Datenbeständen 
anfertigen und außer Haus auf-
bewahren“, spricht der Attingo-
Chef vorbeugende Maßnahmen 
an, „zentraler Punkt ist, sich mit 
Datenrettung zu beschäftigen, 
bevor etwas passiert.“
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